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CafeteCafeteria desria des
SchwSchwestester-Karoliner-Karoline-Hause-Hauseses

SonntSonntag 2ag 20.0.02.202.2011011
14.4.3030UhrUhr

Kaffee und KucKaffee und Kuchen schen schon ab 1hon ab 14.004.00 Uhr.Uhr.

Zu diesem besonderen Ereignis laden wir Sie herzlich ein.
Die Gruppe wird Sie mit Schlager-Oldies begeistern und wird den Original-
Interpreten in Aussehen, Gestik und Darbietung nach Möglichkeit täuschend
ähnlich sein.
Versäumen Sie nicht diese einmalige Vorstellung zu besuchen und bei einer
Tasse Kaffee und selbstgebackenem Kuchen einen lustigen Nachmittag zu
verbringen. 
Wir bedanken uns heute schon bei den Sponsoren dieser aussergewöhnlichen
Darbietung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Amtliches

Grundstück im
Gartenhausgebiet "Ameiser Grund"
Durcheinen Grundstückstausch ist im Gartenhausgebiet "Ameiser
Grund" im Bereich Köhler/Rütschäcker ein neues Gartenhaus-
grundstück (Flst. Nr. 1857) mit insgesamt 1005 m2 entstanden.
Dieses Grundstück wird von der Gemeinde zum Verkauf ange-
boten. Der Preis beträgt 15 Euro/m2 (= Bodenrichtwert im Gar-
tenhausgebiet).

Interessenten können sich gerne bis 28.02.2011 bei der Ge-
meinde Friolzheim, Herrn Enz oder Herrn BM Seiß melden.
Gemeinde Friolzheim

Sanierung "Ortsmitte Friolzheim"
Sanierungssprechtag

Der nächste Sanierungssprechtag mit Herrn Weber von
der Kommunalentwicklung wird am

Mittwochnachmittag, 23.02.2011, ab 15.00 Uhr in Fri-
olzheim (Trauzimmer, Mehrzweckgebäude) sein.
Bitte melden Sie sich wegen einem Gesprächstermin
vorher bei Herrn Enz, Tel. 9036-14.
Die mitzubringenden Unterlagen können aus den
veröffentlichten Förderrichtlinien entnommen werden
(www.friolzheim.de, Stichwort
"Friolzheim/Ortskern-Sanierung").
Grundstückseigentümer, die Sanierungsmaßnahmen in
ihren Gebäuden planen, können sich bei der Sprechstun-
de konkret über Fördermöglichkeiten informieren und
zur Vorbereitung und Durchführung ihrer Baumaßnahme
beraten lassen. Die Beratungen durch die Sanierungsbe-
auftragten der Gemeinde sind kostenlos.
Zu den förderfähigen Maßnahmen gehören unter an-
derem:
* die Verbesserung des Wohnungszuschnittes
* die Verbesserung oder der Neueinbau:
- von Ver- und Entsorgungsleitungen
- einer Heizungsanlage
- von Sanitäreinrichtungen
- die Verbesserung der Wärmedämmung, des Schall-
schutzes oder der Funktionsabläufe in der Wohnung.
Der Zuschuss beträgt max. 30 % der berücksichtigungs-
fähigen Aufwendungen.
Unter bestimmten Voraussetzungen werden auch Ab-
bruchkosten und Gebäuderestwerte anteilig gefördert,
wenn Gebäude sanierungsbedingt abgebrochen werden.
Wichtig: eine Bezuschussung ist nur möglich, wenn das
Sanierungsvorhaben planerisch und kostenmäßig vor
Baubeginn mit der Gemeinde und dem Sanierungsbeauf-
tragten abgestimmt und vertraglich geregelt wird.

Kindergarten Friolzheim
Das Kindergartenteam sucht für hauswirtschaftliche Tätigkeiten
(Essensangebot im Rahmen der Ganztagesbetreuung)
über die Mittagszeit eine bzw. mehrere Kräfte auf ehrenamtli-
cher Basis zur Unterstützung der Erzieher/innen.
Sofern Sie Zeit und Interesse an dieser Tätigkeit haben,
wird um Rückmeldung bis zum 18.02.2011 bei der Gemeinde
Friolzheim,
Herrn Enz gebeten.
Gemeinde Friolzheim

Impressum
Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon
07033 525-0, Telefax 07033 2048. www.nussbaum-wds.de.
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: Bürgermeister Michael Seiß, Ra-
thausstraße 7, 71292 Friolzheim oder Vertreter im Amt - für
"Was sonst noch interessiert" und den Anzeigenteil: Brigitte
Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Bezugspreis: 9,35 E halbjährlich einschließlich Zustellungsge-
bühr. Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu
entrichtenden Abonnementgebühr.
Anzeigenannahme: anzeigen@nussbaum-wds.de, Kontakt:
info@nussbaum-wds.de
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.
07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Öffentliche Bekanntmachung
9. Änderung des Bebauungsplanes
Schelmenäcker
Der Gemeinderat der Gemeinde Friolzheim hat am 07.02.2011
in öffentlicher Sitzung beschlossen,
den Bebauungsplan "Schelmenäcker" gem. § 2 Abs. 1 BauGB
in Verbindung mit § 1 Abs. 8BauGB zu ändern und eine frühzei-
tige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB
durchzuführen.
Für den Planbereich ist das Plankonzept vom 10.12.2010 maß-
gebend.
Der Planbereich ergibt sich aus dem nachfolgend abgedruck-
ten Kartenausschnitt:

Der Bebauungsplan Schelmenäcker wurde im 1971 rechtskräftig
beschlossen und hat seitdem verschiedene Änderungen erfahren.
Zwischen den Gebäuden Lerchenstraße 40 und Gartenstraße
15 ist eine größere Baulücke an der erschlossenen Lerchenstra-
ße entstanden, auf der bisher keine überbaubare Fläche vor-
handen war.
Mit einer Änderung bzw. Vergrößerung des Baufensters soll
eine Baumöglichkeit geschaffen werden.
Das Baufenster soll deshalb entsprechend dem Lageplan vom
10.12.2010 vergrößert und ein Änderungsverfahren durchge-
führt werden.
Eine Umweltprüfung ist nach Ansicht der Gemeinde Friolzheim
nicht erforderlich, nachdem es sich lediglich um eine geringfügi-
ge bzw. zeichnerische Änderung in einem Bestandsgebiet han-
delt. Ein Umweltbericht wird deshalb nicht aufgestellt.
Im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gem. §
3 Abs.1 BauGB kann die Planänderung vom Montag, 21.02.11
bis Montag, 21.03.11 im Rathaus Friolzheim, Wartebereich, 1.
Geschoss sowie im Zimmer Nr. 5 während der üblichen Dienst-
stunden eingesehen werden. In dieser Zeit besteht Gelegenheit

zu Äußerungen und zur Erörterung der Planung während der
üblichen Dienststunden.
Diese Öffentlichkeitsbeteiligung stellt noch nicht die öffentliche
Auslegung gem. § 3 Abs.2 BauGB dar;diese wird zu gegebener
Zeit gesondert bekannt gegeben.
Friolzheim, den 10.02.2011
gez. Seiß
Bürgermeister

Aus der Arbeit des Gemeinderates
In seiner Sitzung vom 07.02.2011 hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Friolzheim über folgende Punkte beraten und be-
schlossen:

1) Erschließung untere Steinäcker- und Kornfeldstraße
-Beschluss über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen-
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Frau
Mitlacher vom Büro Allevo Kommunalberatung. Das Büro hat
die Erschließungsbeitragsberechnung für diesen Bereich auf-
grund der rechtlichen Vorgaben geprüft und ermittelt.
Frau Mitlacher erläutert kurz die Grundlagen für die rechtliche
Abwicklung bei Erschließungen und geht konkret auf die durch-
geführte Erschließungsmaßnahme im Bereich der Steinäcker-
straße ein.
Nach dem rechtskräftigen Bebauungsplan war der Gehweg auf
der anderen Seite eingeplant. Dadurch dass der Gehweg dann
sinnvollerweise auf der anderen Seite ausgebaut wurde, konnte
bisher aus rechtlichen Gründen die Beitragsschuld noch nicht ent-
stehen.
Um die rechtlichen Voraussetzungen für die Abrechnung zu
schaffen, könnte entweder der Gehweg verlegt werden oder ein
Änderungsverfahren für den Bebauungsplan gemacht werden.
Einfacher und auch günstiger für alle Beteiligten wäre jedoch,
wenn die Gemeinde mit allen betroffenen Anliegern eine Ablö-
severeinbarung abschließt. In diesem Fall ist es möglich, dass
die Gemeinde verschiedene Kosten wie z.B. für die Anbindung
der Erschließungsanlage an die bestehenden Straßen nicht ab-
rechnet und es so für alle Beteiligten etwas günstiger wird.
Mit den Ablösevereinbarungen werden klare Verhältnisse für
beide Seiten geschaffen. Die Beitragsforderungen ruhen dann
nicht mehr als öffentliche Lasten auf dem Grundstücken.
Sofern die Ablösevereinbarungen nicht unterzeichnet werden,
kanndie Gemeinde alternativ dazu Vorauszahlungen für die künfti-
gen Erschließungsbeitragsbescheide bis zu 100 % erheben.
Bei einer Beitragsabrechnung müssen dann jedoch sämtliche
Kosten abgerechnet werden.
Im Weiteren beantwortet Frau Mitlacher verschiedene Fragen
aus der Mitte des Gemeinderates zu den anrechnungsfähigen
Kosten, der Beitragsschuld der verschiedenen Grundstücke
sowie teilweise Vergünstigungsregelungen für Grundstücke.
Mit Stimmenmehrheit spricht sich der Gemeinderat für den Ab-
schluss von Ablösevereinbarungen aus.

2) 9. Änderung des Bebauungsplanes Schelmenäcker
a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
b) Freigabe zur frühzeitigen Bürger- und Behördenbeteiligung
Anhand eines Planes wird der vorgesehene Änderungsbereich
kurz dargestellt. Der Gemeinderat hatte sich in einer Sitzung im
Jahr 2010 für die geplante Änderung ausgesprochen.
In dem anstehenden Änderungsverfahren können dann ent-
sprechende Stellungnahmen der Bürger bzw. Behörden in den
Planentwurf eingearbeitet werden.
Nachdem quasi ein erschlossenes Grundstück vorliegt, spricht
sich der Gemeinderat mit Stimmenmehrheit für das geplante
Änderungsverfahren aus.
(auf die im Mitteilungsblatt abgedruckte Veröffentlichung des
Aufstellungsbeschlusses wird verwiesen)

3) Lüsse 2: Änderung einer Straßenwidmung
-Umwandlung der verkehrsberuhigten Zone in eine 30 / 20
km-Zone-
Der Vorsitzende verweist auf die umfangreichen Beratungsun-
terlagen.
Von Seitendes Verkehrsamtes beim Landratsamt Enzkreis wur-
de angeregt, die bestehende verkehrsberuhigte Zone in eine
Zone 30 umzuwandeln.
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Aufgrund der geraden Verkehrsführung der Schauinslandstraße
und der örtlichen Gegebenheiten liegt in diesem Bereich kein
sogenannter Aufenthaltscharakter vor. Das Verkehrsamt weist
darauf hin, dass eine verkehrsberuhigte Zone (Spielstraße) in
diesem Bereich nicht die Akzeptanz der Verkehrsteilnehmer fin-
den wird. Diese könnte, wenn überhaupt, nur durch teure Um-
baumaßnahmen erreicht werden.
Der Gemeinderat spricht sich mit Stimmenmehrheit für die Einrich-
tung einer Zone 30 für die Haupterschließungsstraße Schauins-
landstraße aus. Die einzelnen Stichwege, die von der Haupter-
schließungsstraße abgehen, sollen weiterhin als verkehrsberuhigte
Bereiche erhalten bleiben. Parallel dazu soll in der neuen Zone 30
gleichzeitig eine Parkzone eingerichtet werden.
Nach Rücksprache mit den betroffenen Angrenzern soll vor Ort
die Einzeichnung von geeigneten Parkplätzen erfolgen.
Festgestellt wird noch, dass eine entsprechende Information im
Mitteilungsblatt erfolgen wird und auch die betroffenen Angrenzer
angeschrieben werden.

4) Bausachen
a) Bauvoranfrage, Neubau einer Doppelhaushälfte,
Tiefenbronner Straße
Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem. § 31
i.V.m. § 36 BauGB
Anhand verschiedener Pläne wird die Bauvoranfrage kurz dar-
gestellt.
Die geplante Doppelhaushälfte weist eine Gebäudelänge von
8,45 m aus. Nach den Vorschriften des Bebauungsplanes sind
lediglich 8,00 mzulässig. Mit den Längenfestsetzungen soll ver-
hindert werden, dass zu große Gebäudefronten entstehen.
Durch einen Versatz im Bereich der Grenze entsteht eine etwas
aufgelockerte Bauweise. Festgestellt wird noch, dass der an-
grenzende Grundstückseigentümer eine Baulast bezüglich der
Grenzbauweise unterschreiben muss.
Nach weiterer Diskussion beschließt der Gemeinderat einstim-
mig die geringfügige Überschreitung bei der Gebäudewand zu-
zulassen.

b) Bauvoranfrage, Neubau eines Einfamilienhauses mit
Doppelgarage, Schauinslandstraße
Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem. §31 i.V.m.
§ 36 BauGB
Auch hier wird das geplante Bauvorhaben anhand verschiede-
ner Pläne kurz vorgestellt.
Geplant ist der Bau einer Doppelgarage und eines Einzelhau-
ses. Aufgrund der etwas ungünstigen Lage des Grundstückes
mit einer relativ schmalen Zufahrt kann die geplante Doppelga-
rage sinnvollerweise nur an einem Standort aufgestellt werden.
Das neben der Doppelgarage geplante Einzelhaus überschrei-
tet die geplante Baugrenze um 2,50 m bzw. 3,00 m.
Von Seitender Baurechtsbehörde wurde dazu festgestellt, dass
eine solch große Überschreitung nicht mehr im Rahmen einer
Befreiung genehmigt werden kann, sondern hier eine Bebau-
ungsplanänderung notwendig wird.
Eine Rücksprache mit dem Städteplanungsbüro hatte ergeben,
dass dieses die Grundzüge der Planung nicht berührt sieht und
sich auch eine Befreiung vorstellen könnte.
Weiterhin angesprochen wird der Schutz des nördlich angren-
zenden Nachbars, der durch eine Überschreitung des Baufens-
ters deutlich tangiert wird.
Aus der Mitte des Gemeinderates werden verschiedene Lö-
sungsansätze angesprochen, damit keine Baugrenzenüber-
schreitung entsteht bzw. diese deutlich verringert wird. Diese
Anregungen sollen an die Bauherrschaft weitergegeben wer-
den. Auch soll versucht werden, mit den Grundstücksnachbarn
einen Konsens zu finden.
Eine Entscheidung über die vorliegende Bauvoranfrage wird so
lange zurückgestellt.

5) Personenstandswesen
-Urlaubs- und Krankheitsvertretung mit Nachbarkommunen-
Der Vorsitzende verweist auf die zugestellte Beratungsunterla-
ge und ein stattgefundenes Treffen der Heckengäugemeinden.
Bei diesem Treffen wurden verschiedene Möglichkeiten der Zu-
sammenarbeit angesprochen. Im Bereich des Standesamtswe-
sens hatten sich durch verschiedene Änderungen neue Anfor-

derungen für die Aus- und Weiterbildung der Standesbeam-
ten ergeben.
So wird unterschieden zwischen den regulären Standesbeam-
ten sowie den reinen Eheschließungsstandesbeamten. Die re-
gulären Standesbeamten müssen regelmäßig längere Schulun-
gen besuchen, ebenso deren Verhinderungsstellvertreter. Um
hier den Schulungsaufwand für die einzelnen Gemeinden mög-
lichst gering zu halten wurde vorgeschlagen, dass die Gemein-
den bzw. deren Standesbeamte sich bei Krankheits- und Ur-
laubsfällen gegenseitig vertreten können.
Die Standesamtsaufsicht beim Landratsamt Enzkreis kann die-
ser Regelung zustimmen.
Der Vorsitzende stellt fest, dass hier kein gemeinsamer Stan-
desamtsbezirk geschaffen wird, wie dies teilweise in Enzkreis-
gemeinden oder in anderen Gemeinden schon erfolgt ist, son-
dern es lediglich um eine Urlaubs- und Krankheitsvertretung
geht. Die Abläufe müssen sich in der Praxis sicher noch ein-
spielen.
Aus der Mitte des Gemeinderates kommen verschiedene Wort-
meldungen zu diesem Thema.
Nach kurzer Diskussion beschließt der Gemeinderat mit Stim-
menmehrheit der vorgesehenen Regelung für Urlaubs- und
Krankheitsvertretungen zuzustimmen.

6) Durchführung einer allgemeinen Kanalreinigung
-Vergabebeschluss-
Die Gemeinde Friolzheim hatte die Arbeiten bezüglich der Ka-
nalreinigung beschränkt ausgeschrieben. Insgesamt wurden 5
Firmen angeschrieben,von denen 3Firmen ein Angebot fristge-
mäß eingereicht hatten.
Ein weiteres Angebot wurde wohl bei der Post abgegeben, ist
aber aus nicht nachvollziehbaren Gründen bei der Gemeinde
nie angekommen.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird darum gebeten, dass
die Kanalreinigungsarbeiten entsprechend fachgerecht über-
wacht werden.
Gemeindekämmerer Schabel erläutert kurz die durchzuführen-
den Arbeiten, diese sind genau geregelt. Eine entsprechende
Bauüberwachung erfolgt durch das beauftragte Ingenieurbüro.
Einzelne Positionen des Leistungsangebotes können mögli-
cherweise noch reduziert werden.
Auch werden die Bauarbeiten Autobahn angesprochen, diese
sind mit Sicherheit ursächlich für den hohen Verschmutzungs-
grad in den verschiedenen Kanälen.
Die Verwaltung wird hier auf die Bau ARGE bzw. das Regie-
rungspräsidium zugehen und eine Dokumentation der Arbei-
ten vorlegen.
Der Gemeinderat fasst einstimmigen Beschluss die Vergabe
der Kanalreinigungsarbeiten an den günstigsten Anbieter die
Firma Lutz aus Bad Wimpfen zu einem Angebotspreis von
37.779,53 E zu vergeben.

7) Genehmigung von Spenden
-Beschlussfassung-
Der Vorsitzende stellt fest, dass nach der letzten Sitzung im De-
zember 2010 noch einige Spenden für die Seniorenweihnacht, die
Grundschule bzw. den Kindergarten eingegangen waren.
Der Vorsitzende liest die Spender namentlich vor und bedankt
sich für die Unterstützung.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Annahme der
Spenden.

8) Anfragen und Bekanntgaben
a) Zwischenbericht Sanierung
Der Vorsitzende verweist auf den Sanierungsbericht von Herrn
Weber. Vor einigen Wochen hatte auch ein Ortstermin mit dem
Ministerium und Herrn Rülke in Friolzheim stattgefunden.
Eine Entscheidung über eine mögliche Aufstockung wird Ende
Februar gefällt.

b) Verschiedene Presseartikel
Der Vorsitzende spricht hier unter anderen die Themen Ölunfall
und Schlaglochsanierung an.

c) Aus der Mitte des Gemeinderates
Angesprochen werden hier die Themen:
- Starke Verschmutzungen im BereichGehweg Pforzheimer Straße
- Beschädigungen beim Kreisverkehr Ortsmitte
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- Verschmutzungen bei den Gehwegen an der Leonberger Straße
Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am 28.02.2011
stattfinden.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Notar
Der nächste Amtstag von Herrn Notar Mössinger
findet
am Montag, den 21.02.2011
im Notariat der Gemeinde Friolzheim statt.
Da die Amtstage in Friolzheim im Wechsel mit den Amtstagen
in Heimsheim abgehalten werden, besteht die Möglichkeit
ebenfalls die Sprechtage in der Nachbargemeinde in Anspruch
nehmen zu können.
Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041/8118950

Jugend-Info

Öffnungszeiten Jugendhaus Friolzheim:
Montag 16-21 Uhr
Donnerstag 16-22 Uhr
Freitags 16-22 Uhr
Wo? Eichenstrasse 22 - 71292 Friolzheim
Alle Jugendliche sind herzlich eingeladen

Parteien

CDU
Gemeindeverband Friolzheim

Unsere nächsten Veranstaltungen

Wir möchten alle Interessierten aus Friolzheim bereits heute zu
unseren nächsten Veranstaltungen einladen. Alle Veranstaltun-
gen stehen grundsätzlich allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern
aus Friolzheim offen. Außerdem gibt es für alle Veranstaltungen
einen Mitfahrdienst. Wer zu einer der Veranstaltungen mitge-
nommen werden möchte, darf sich gerne an uns unter der Tele-
fonnummer 07044/9039903 melden.
Freitag, 11. Februar 2011, 19:30, Braustüble Pforzheim: Veran-
staltung für Schüler mit Viktoria Schmid
Mittwoch, 16. Februar 2011, 15:00, Festhalle Ispringen: Senio-
rennachmittag mit Alt-Ministerpräsident Erwin Teufel und Mi-
nisterpräsident Mappus

Donnerstag, 10. März 2011, 18:00, CCP Pforzheim: Veranstal-
tung mit Bundesminister Karl-Theodor zu Guttenberg, Minis-
terpräsident Mappus und Landtagskandidatin Viktoria Schmid.
Aufgrund deszu erwartenden großen Andrangs wird um Anmel-
dung telefonisch unter 07231 / 1458-0, per E-Mail an info@cdu-
pforzheim.de, per Fax an 07231 / 1458-20 gebeten.
Freitag, 11 März 2011, 21:30, Pforzheim: Kneipentour durch
Pforzheim mit Ministerpräsident Stefan Mappus. Aufgrund des
zu erwartenden großen Andrangs wird um Anmeldung per E-
Mail an kohlmann@cdu-friolzheim.de gebeten.
Montag, 14. März 2011, 14:30, Friolzheim: Veranstaltung mit
Fraktionsvorsitzendem Peter Hauk und Landtagskandidatin
Viktoria Schmid in Friolzheim.
Freitag, 18. März 2011, 20:00, Reuchlinhaus, Pforzheim: Veran-
staltung mit Volker Kauder
Samstag, 19. März 2011, 09:00, Friolzheim: Infostand mit der
Möglichkeit zu persönlichen Gesprächen mit der Landtagskan-
didatin Viktoria Schmid in Friolzheim vor dem Rathaus
Samstag, 19. März 2011, 13:30, Neulingen: Veranstaltung zur
Bildungspolitik mit Ministerin Prof. Dr. Marion Schick
Montag, 21. März 2011, 16:30, Heimsheim: Veranstaltung mit
Minister Rudolf Köberle
Dienstag, 22. März 2011, 19:30, Friolzheim: offener Bürger-
stammtisch mit der Landtagskandidatin Viktoria Schmid in Fri-
olzheim
Mittwoch, 23. März 2011, 18:00, Arena Ludwigsburg: Auftakt
zum Finale mit Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel und ver-
schiedenen Bundesministern. Ein buntes Rahmenprogramm
mit verschiedenen Showacts sorgt für die passende Stimmung.
Es wird ein kostenloser Bustransfer von Friolzheim nach Lud-
wigsburg organisiert. Zur Anmeldung genügt eine E-Mail an
kohlmann@cdu-friolzheim.de oder ein Anruf unter 07044/
9039903.
Samstag, 26. März 2011, 11:00, Leopoldsplatz Pforzheim: gro-
ßer Infostand mit Ministerpräsident Stefan Mappus
Sonntag, 27. März 2011, ganztags: Landtagswahl. Gerne orga-
nisieren wir für Sie ein kostenfreies und unverbindliches Wahl-
taxi von Ihrer Haustüre zu Ihrem Wahlbüro und zurück! Ein
Anruf unter 07044/9039903 genügt.

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Am 12. Februar: Samstags-Schadstoffsammlung in
Remchingen
ENZKREIS. Am Samstag, 12. Februar, findet in Remchingen-
Wilferdingen auf dem Parkplatz hinter der Kulturhalle von 8 bis
12:30 Uhr eine Schadstoffsammlung statt; darauf weist das
Amt für Abfallwirtschaft hin.
Abgegeben werden können Schadstoffe aus privaten Haushal-
ten wie Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Farben, Lacke
oder Leuchtstoffröhren. Nicht angenommen werden Altöle (sie
können beim Händler zurückgegeben werden) und alte Medika-
mente (sie sind über die Restmülltonne zu entsorgen).

Alkohol im Jugendhaus: Offene Jugendarbeit erarbeitet
Handlungsempfehlung
ENZKREIS. Die Mitgliederversammlung des Dachverbands der
offenen Jugendarbeit im Enzkreis, die Arbeitsgemeinschaft der
Jugendzentrumsinitiativen (AGJZI), hat eine Handlungsempfeh-
lung zum Umgang mit Alkohol in Jugendhäusern verabschie-
det, die Fachkräfte der Jugendarbeit und Ehrenamtliche aus
den selbstverwalteten Jugendräumen im Enzkreis erarbeitet
haben. "Uns war es wichtig, dass wir kreisweit eine gemeinsa-
me Position zu diesem Thema haben", betont Stefan Birr, neu
gewählter Vorsitzender der AGJZI und Jugendreferent der Offe-
nen Kinder und Jugendarbeit Keltern.
Die Handlungsempfehlung beschreibt die pädagogischen Hin-
tergründe bei den verschiedenen Konzepten der Jugendhäuser
im Umgang mit Alkohol: So gibt es Einrichtungen, die strikt
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alkoholfreie Zone sind; andere setzen darauf, dass der Jugend-
raum als geschützter Rahmen die Möglichkeit gibt, einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit Alkohol zu lernen. Denn "Alko-
hol ist gesellschaftlich als Genussmittel akzeptiert", wie es in
der Einleitung des Experten-Papiers heißt.
Nadine Müller, ehrenamtliche Leiterin des Jugendraums in Ötis-
heim und zweite Vorsitzende des Dachverbandes, findet, dass
beide Konzeptionen ihre Stärken haben - "vorausgesetzt, dass
nicht einfach eine Regel gesetzt wird, sondern dass der Um-
gang mit Alkohol auch immer wieder mit den jungen Besuche-
rinnen und Besuchern diskutiert wird."
Hochprozentiges schließen alle Beteiligten in jedem Fall aus:
"Das Getränkeangebot muss sich nach der Zielgruppe der offe-
nen Jugendarbeit richten - damit hat harter Alkohol dort auto-
matisch nichts zu suchen", sagt Kreisjugendreferent Guido
Seitz. Dies betreffe nicht nur den normalen Jugendhausbetrieb,
sondern ebenso Konzerte, Discos und andere Veranstaltungen.
Der Sozialpädagoge appelliert deshalb angesichts der bevor-
stehenden "närrischen Tage" auch an andere Veranstalter: "Be-
schränken Sie Ihr alkoholisches Getränkeangebot auf Bier,
Wein und Sekt, wenn die Mehrzahl der Besucher Jugendliche
sind und versuchen Sie auch auf den Sekt für die Eltern ganz zu
verzichten, wenn es sich um eine Kinderveranstaltung handelt."
Die Handlungsempfehlung ist erhältlich im Jugendamt bei Gui-
do Seitz, Tel. 07231 308-9835,
E-Mail Guido.Seitz@enzkreis.de.

Am 23. Februar: Laktosefrei kochen und backen lernen

ENZKREIS. Am Mittwoch, 23. Februar, bietet das Landwirt-
schaftsamt zusammen mit der Volkshochschule in Pforzheim
von 15 bis 18 Uhr einen Kurs an, der sich an alle Menschen
mit Laktoseintoleranz richtet; einige Plätze sind noch frei.
Die Teilnehmer lernen die Ursache der sogenannten Laktosein-
toleranz kennen, also der Unverträglichkeit von Milchzucker,
und sie erfahren, wie sie Milchzucker in Lebensmitteln und
Speisen vermeiden können. Oft ist dies ein großes Problem, da
Milchzucker als Zusatzstoff in sehr vielen Produkten enthal-
ten ist.
Im Kurs werden leckere und abwechslungsreiche Gerichte aus
heimischen, saisonalen Zutaten hergestellt. Auf dem Kochplan
stehen zum Beispiel ein Polentagratin mit Tomaten-Steinpilz-
sauce, Tagliatelle mit Brokkolie und gerösteten Pinienkernen,
Gemüsepuffer und ein Fruchtsorbet.
Die Kursgebühr beträgt 12 Euro. Mitzubringen sind ein Ge-
schirrtuch, Topflappen und Restebehälter sowie bei Bedarf eine
Schürze und ein Getränk. Anmeldungen nimmt die vhs Pforz-
heim unter Tel. 07231 38000 oder per E-mail an
info@vhs-pforzheim.de unter Angabe der Kursnummer 3720
K entgegen.

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
ÖFFNUNGSZEITEN DES LANDRATSAMTS
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DER ZULASSUNGSSTELLEN
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere Informationen auf
www.enzkreis.de.

Andere Ämter
Einheitlicher Ansprechpartner
für in- und ausländische Dienstleister
vor allem in Sachen gewerberechtliche Erlaubnisse
Herr Gerhard Fauth
Landratsamt Enzkreis
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307, Telefax: 07231 308-9440
E-Mail: einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste

bwlv Beratungsstelle Pforzheim
Tagsüber in der Klinik - abends wieder zu Hause.
Dieses Modell der Behandlung von alkohol- und
medikamentenabhängigen Menschen wird seit Februar 2010
für Pforzheim, den Enzkreis und den Landkreis Calw angebo-
ten. Die Tagesklinik in Pforzheim bietet 12 Behandlungplätze.
Aus dem gesamten Enzkreis und dem Landkreis Calw finden
Menschen qualifizierte Hilfe bei der Lösung ihrer Suchtproble-
me. Die Klinik befindet sich in den Räumlichkeiten der Fachstel-
le Sucht des bw-lv in der Luisenstr. 54-56.
Die Patienten haben den Vorteil, Lösungsmöglichkeiten ihrer
Probleme unmittelbar in konkretes Handeln umzusetzten. Mit
differenzierten Therapieangeboten wie zum Beispiel Gruppen-
therapie, Ergo- , Kunst- , Einzeltherapie, Freizeitangebote, An-
gebote zur Entspannung und Stressbewältigung und soziales
Kompetenztraining können die Patienten ihre Lebens- und Ar-
beitssituation verbessern. So können während der Behandlung
zum Beispiel Gespräche mit dem Arbeitgeber, der Arbeitsagen-
tur, der Schuldenberatung oder zur Vorbereitung auf die Wie-
dererlangung der Fahrerlaubnis durchgeführt werden.
Die Einbeziehung von Angehörigen und Lebenspartnern hat für
die erfolgreiche Behandlung einen hohen Stellenwert. Die Zu-
sammenarbeit mit niedergelassenen Fachärzten stellt einen
weiteren wichtigen Baustein in der Behandlung von Abhängig-
keitserkrankungen dar. Auftretende Probleme können schnell
in den Rehabilitationsprozess einbezogen werden.
Da kein Therapeutenwechsel stattfindet, geht die in der Regel
12 Wochen dauernde Behandlung nathlos in eine Nachsorge-
behandlung über. Die Klinik wird von allen Kostenträgern belegt
mit Ausnahme Rentenversicherung Bund.
Weitere Informationen erhalten Sie unter unserer Telefonnum-
mer (07231) 139 408-0 oder in unseren regelmäßig stattfinden-
den Sprechstunden in unseren Räumen in Pforzheim, montags
13.00 bis 15.00 Uhr und in Mühlacker im Rathaus, Zi. 39, mitt-
wochs 10.00 bis 12.00 Uhr

Schwester Karoline Haus Friolzheim
Sehr geehrte Damen und
Herren,
seit April 2008 ist unser Pfle-
geheim in Friolzheim eröffnet.
Unser Haus bietet 39 Einzel-
zimmer, 3 Komfortzimmer
und 4 Doppelzimmer an.
Wir sind einer der ältesten und
erfahrensten Altenhilfeträger
in Württemberg und Mitglied
im diakonischen Werk.

Unsere Leistungen im kurzen Überblick:
- Dauerpflege
- Kurzzeitpflege
- Tagespflege
- besondere Beschäftigung für demenzerkrankte Menschen
Unsere Schwerpunkte:
- Rehabilitation insbesondere durch Kraft - und Balancetraining
- Akupunktur und Homöopathie
- Palliativ in Kooperation Hospiz Leonberg
- Gedächtnistraining
- Entspannungsübungen durch autogenes Training
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Haben Sie Fragen? Wir beraten und informieren Sie in einem
persönlichen Gespräch über unsere Angebote.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns. Gerne schicken wir
Ihnen auch Informationsmaterial zu.

Telefonisch erreichbar:
Sebastian Schleinitz Heim- und Pflegedienstleitung unter:
07044/91585-30
Sprechzeiten: Montag 14:00 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 - 16:30 Uhr
Verwaltung Daniela Ströbel und Christine Seiß:
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Tel.: 07044/91585-40

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Heimleitung: Sebastian Schleinitz
Stellvertretung: Andrea Hartmann
Tel. 07044/91585- 0, Fax: 07044/91585-41
Mail: S-K-H@seah.de, Schleinitz@seah.de
Wir freuen uns, dass wir unser Betreuungsangebot verbes-
sern konnten.
Seit der letzten Pflegereform haben wir die Möglichkeit, zusätz-
liche Leistungen für die Betreuung unser an Demenz erkrank-
ten Bewohner und Bewohnerinnenzu beantragen. Somit war
es uns möglich, zusätzlich ausgebildetes Personal einzustellen.

Das Programm ist speziell auf die Bedürfnisse unserer an
Demenz erkrankten Bewohner und Bewohnerinnen aus-
gerichtet:

- Gedächtnisübungen
- Entspannungsübungen
- Sing- und Liederkreis
- Backen und Kochen
- 10-Minuten Aktivierung
Noch erwähnt sei hier die spezielle Unterstützung unserer Be-
wohner und Bewohnerinnen, die nicht mehr an Gruppenaktivi-
täten teilnehmen können. Hier bieten unsere Alltagsbegleiter
sowie unser Pflegepersonal das pflegerische Konzept der "Ba-
salen Stimulation" an. Dieses richtet sich im besonderen Maße
an Menschen, die aus ihrer Krankheit heraus nicht mehr selb-
ständig Kontakt zu ihrer Umweltaufnehmen können. BeiFragen
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Sprechen Sie uns an!

TANZVERGNÜGEN

Am vergangenen Samstag dem 07.02.2011 verbrachten unsere
Bewohner einen vergnüglichen Nachmittag: Tänze der Wims-
heimer Landfrauen erfreuten uns alle, ebenso wie Kaffee und
Kuchen. Zum Abschluss hatten wir noch das Vergnügen, ge-
meinsam zur "Kleinen Schaffnerin" zu tanzen. Ganz herzlichen
bedanken möchten wir uns bei Frau Rölker und den Wimshei-
mer Landfrauen für den netten Nachmittag.
(Christine Brauer und Gisela Reichert Alltagsbegleiter im
Schwester-Karoline Haus)

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14

Beratung zu HIV und AIDS, andere sexuell übertragbare
Krankheiten, HIV-Test
- anonym und kostenlos-
Gesundheistamt Enzkreis, Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Dienstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr (bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Donnerstag 8:00 Uhr - 14:00 Uhr (ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)
AIDS-Hilfe Pforzheim e.V., Goldschmiedeschulstraße 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110, E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo, Di, Mi, Fr 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
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Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständig bleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.

Tagesmütter Enztal e. V., Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker,
T.: 07041/8184711, mail: info@tagesmuetter-enztal.de,
www.tagesmuetter-enztal.de

Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten,
Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel. 07231 308970 entgegenge-
nommen

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Gebiet Heckengäu
Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 - 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr

Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., Ger-
berstr. 4, 75175 Pforzheim

Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim

Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung

Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und
Erholungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und
Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie

Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.
● Lebens- und Sinnkrisen
● Soziale Nöte
● Familiäre Konflikte
● Schwangerschaft
● Leben mit Behinderung
● Psychische Nöte
● Chronische Erkrankungen
● Krebs
● Sucht
● Leonberger Tafel

Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.

Haus der Diakonie Agnes-Miegel-Straße 5 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach Verein-
barung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosig-
keit bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumut-
baren Wohnverhältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich beiallen Fragender Wohnungslosigkeit und Existenzsiche-
rung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
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Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle).

Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir an:
● Alten- und Krankenpflege
● Hauswirtschaftliche Versorgung
● Nachbarschaftshilfe
● Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

*Sterneninsel*
ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst

für Pforzheim & Enzkreis
Karlsbaderstr. 9
75334 Straubenhardt
Fon: 07082 4169438
sterneninsel@straubenhardt.com, www.sterneninsel.com

Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle

Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim - Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

Ärztlicher Sonntagsdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg, Telefon extern:
07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr in den Räu-
men der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst

Samstag 12.02.2011
Central - Apotheke Westliche 32 (beim Leopoldplatz), Pforzheim
Tel. (07231)106064, Fax 313657
Sonntag 13.02.2011
Nordstadt - Apotheke, Ebersteinstraße 39 (Ecke Hohenzollern-
straße), Pforzheim
Tel.(07231) 33462, Fax 7814220

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen unter Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim
08 00/1 50 70 90
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061

Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814
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Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon: .............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).
Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Hilde Hettich, Bergstr. 14, 81 Jahre am 14.02.2011
Marie-Luise Kübler, Bergstr. 6, 81 Jahre am 14.02.2011
Oswald Tatzel, Schulstr. 15, 78 Jahre am 15.02.2011
Gotthard Zirlewagen, Schwalbenstr. 20, 76 Jahre am 15.02.2011
Marianne Paulsen, Finkenstr. 25, 75 Jahre am 15.02.2011
Lore Benzinger, Leonberger Str. 31, 73 Jahre am 15.02.2011
Irene Bohnacker, Ulmenweg1, 77 Jahre am 16.02.2011
Josef Heidinger, Heimsheimer Str. 2, 73 Jahre am 16.02.2011
Lorenz Pfeifer, Falkenstr. 36, 72 Jahre am 16.02.2011
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen ih-
nen im neuen Lebensjahr alles Gute

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

Fit for Firefighting
Am Dienstag 15.02.11 findet wieder unser Sport statt. Wir tref-
fen uns um 19.30 Uhr am Magazin.
Termine
Freitag 18.02.11 Übung

Außenstelle Friolzheim

Schirmherr: Bürgermeister Michael Seiß
Örtliche Leitung: Martina Benzinger,
Telefon 07044 41253, Fax 07044 903153
Friolzheim
Schirmherr:
Bürgermeister Michael Seiß
Örtliche Leitung:
Martina Benzinger
Telefon: 07044 - 41253
Fax: 07044 - 903153
Anmeldung unter E-Mail: info@vhs-pforzheim.de oder
Tel. 07231-38000

Kurse
Yoga - Anfänger
Renate Nüter
Beginn: Montag, 21.02.2011
10 Termine, Mo., 18:30 - 19:30 Uhr
Kindergarten Friolzheim,
Mönsheimer Str. 14, Mehrzweckraum
Gebühr EUR 35,00
Kursnummer 7901
Bitte mitbringen: Decke, warme und bequeme Kleidung, Woll-
socken
Yoga ist ein Weg zu mehr Gesundheit, Lebensfreude und Be-
wusstsein. Dies erreichen wir durch Körperübungen, Atemfüh-
rung, Entspannung und Meditation.

Yoga - Aufbaukurs
Renate Nüter
Beginn: Montag, 21.02.2011
10 Termine, Mo., 19:30 - 20:30 Uhr
Kindergarten Friolzheim,
Mönsheimer Str. 14, Mehrzweckraum
Gebühr EUR 35,00
Kursnummer 7902
Yoga - Fortgeschrittene
Renate Nüter
Beginn: Montag, 21.02.2011
10 Termine, Mo., 20:30 - 21:30 Uhr
Kindergarten Friolzheim,
Mönsheimer Str. 14, Mehrzweckraum
Gebühr EUR 35,00
Kursnummer 7903

Englisch B1/B2
für Fortgeschrittene
Sabine Belling
Beginn: Donnerstag, 24.02.2011
15 Termine, Do., 18:30 - 20:00 Uhr
Grundschule Friolzheim,
Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr EUR 79,00
Kursnummer 7904
Lehrbuch: Klett-Verlag: "Bridges 2 Classroom Book" (ISBN
978-3-12-501452-7) und Practice Book (ISBN 978-3-12-
501422-0)
In diesem Kurs können Sie Ihre Englischkenntnisse auffrischen.
Ein Kurs für Wiedereinsteiger mit guten Vorkenntnissen. Wir
vertiefen die Grammatik und setzen sie in Konversation um.

junge vhs
Tritratrullala, Kasperle ist wieder da!
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
Marion Poth
Freitag, 01.07.2011, 15:00-15:45 Uhr
Grundschule Friolzheim,
Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr EUR 2,00
Kursnummer 7905
Ein neues Abenteuer mit unserem Friolzheimer Kasperle und
seinen Freunden.
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Kleine Köche ganz groß
für Kinder ab 7 Jahren
Martina Benzinger
Freitag, 08.04.2011, 15:00-18:00 Uhr
Grundschule Friolzheim,
Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr EUR 17,00; inkl. Lebensmittel
Kursnummer 7906 K
Bitte mitbringen: Schürze, Restebehälter in verschiedenen Grö-
ßen, Geschirrtuch, Getränk
Wir wollen gemeinsam ein Menü zubereiten und natürlich auch
verkosten. Es wird für jeden Geschmack etwas dabei sein, süß
oder herzhaft. Jedes Kind erhält eine Rezeptsammlung und
ein Kochdiplom.

Benjamin Blümchen hat Spaß
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
Martina Benzinger Achtung Terminänderung
Donnerstag , 05.05.2011, 15:00-17:15 Uhr
Grundschule Friolzheim,
Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr EUR 11,00; inkl. Material
Kursnummer 7907 K
Bitte mitbringen: Schürze, Schere, Kleber (flüssig), Buntstifte,
Restebehälter, Getränk
Gemeinsam wollen wir wieder einen Nachmittag mit Benjamin
Blümchen verbringen. Wir werden basteln, malen und auch ba-
cken oder kochen.

Kleine Künstler ganz groß
für Kinder ab 6 Jahren
Marion Poth Achtung Terminänderung
Beginn: Freitag, 06.05.2011
4 Termine, Fr., 14:30 - 16:00 Uhr (06.05./13.05./20.05./27.05.)
Grundschule Friolzheim,
Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr EUR 21,00; inkl. Material
Kursnummer 7908 K
Mitzubringen: Malkittel
Taucht ein! in die Welt des Malens, Druckens und Zeichnens.
Mit verschiedenen Techniken werden coole Gemälde entste-
hen. Anregung für unsere Kunstwerke sind Bilder von anderen
berühmten Künstlern. Kleine Geschichten und Musik begleiten
uns dabei und eure eigene Phantasie ist hier natürlich sehr ge-
fragt.


